MUSTER
Dienstbeschreibung für Hochschulpastorinnen und -pastoren
Mit der Hochschulpastorin/dem Hochschulpastor…………………………. wird in…………………………….. folgende Dienstbeschreibung vereinbart:
Die Hochschulpastorin/der Hochschulpastor ist (gemeinsam mit ……………………………….) verantwortlich für die Arbeit der Hochschulgemeinde/ESG in………………………………………
Zu ihrem/seinem Arbeitsbereich gehören folgende Universitäten bzw. Hochschulen:……………………………. Der Dienst im Hochschulpfarramt umfasst die pastorale Arbeit an der/den Hochschulen sowie die Begleitung der Studierenden, Lehrenden und Hochschulangehörigen. Sie/Er vernetzt sich und arbeitet zusammen mit dem Institut für evangelische Theologie/ der Fakultät in Göttingen sowie der Fachschaft.
Die Hochschulpastorin/der Hochschulpastor wirkt an der landeskirchlich verantworteten Öffentlichkeitsarbeit im Bereich Bildung mit. 
1. Zu den Aufgaben in der Hochschulgemeinde gehören:

· die regelmäßige Feier von Hochschulgottesdiensten und Andachten sowie die Übernahme von Kasualien, gegebenenfalls Taufkurse;
· Angebote zur Seelsorge und Begleitung von Studierenden, Hochschulangehörigen und jungen Erwachsenen, die sich der Studierendengemeinde zugehörig fühlen;
· die Vorbereitung und Durchführung eines semesterbezogenen Veranstaltungsprogrammes mit Angeboten zu theologischen und gesellschaftlichen Fragestellungen, zum interkulturellen Austausch und interdisziplinären Dialog sowie 
zur Begegnung unter Studierenden, jungen Erwachsenen und Hochschulangehörigen.
2. Sie/Er ist verantwortlich (für die Geschäftsführung der Hochschulgemeinde/ESG und) für eine sachgerechte und eigenverantwortliche Verwaltung der ihr/ihm übertragenen Haushaltsmittel.
3. (Sie/Er übernimmt die Geschäftsführung des Hochschul-/ESG-Beirates.)
III.
1. Sie/Er berichtet dem ESG-/Hochschulbeirat mindestens einmal jährlich über ihre/seine Arbeit, ebenso dem Kirchenkreistag …………………………….
2. Die Hochschulpastorin/der Hochschulpastor besucht regelmäßig die Pfarrkonferenzen und nimmt am Pfarrkonvent im Kirchenkreis …………………..……………. teil (sofern nicht Belange an der Hochschule entgegenstehen).
3. Die Hochschulpastorin/der Hochschulpastor hält Kontakt zur Superintendentin/zum Superintendenten.
4. Die Hochschulpastorin/der Hochschulpastor nimmt regelmäßig an der Studierendenpfarrkonferenz Niedersachsen (SPKN) teil.
5. Sie/Er nimmt an  den mindestens einmal im Jahr stattfindenden Treffen im Landeskirchenamt bzw. mit der Vertreterin/dem Vertreter des LKA im Rahmen der SPKN teil.

IV.
1. Die Dienstaufsicht übt die Superintendentin/der Superintendent des Kirchenkreises …………………………………………… aus. Die Fachaufsicht liegt im LKA. Dienstreisegenehmigungen erteilt das LKA.
2. Die Jahres- und Perspektivgespräche werden im Landeskirchenamt geführt; einmal im Jahr zum 30. September erfolgt ein kurzer Bericht über die Arbeit (ca. 2 Seiten) an das LKA.
3. Die Hochschulpastorin/der Hochschulpastor nimmt regelmäßig an Fortbildungen teil.

4. Der Urlaub ist in der Regel in der vorlesungsfreien Zeit zu nehmen.  Die Hochschulpastorin/der Hochschulpastor übernimmt in der vorlesungsfreien Zeit nach Maßgabe der Belange an der Hochschule gegebenenfalls Vertretungsdienste im Kirchenkreis.
V.
Weitere Vereinbarungen: 
Ort / Datum




Hochschulpastorin/Hochschulpastor
Ort / Datum




Landeskirchenamt

Die Superintendentin/der Superintendent erhält eine Abschrift dieser Dienstbeschreibung

Der Hochschulbeirat erhält eine Abschrift dieser Dienstbeschreibung

